
2012

Gründung einer Kutschen-
lackiererei in Breslau durch
Adolf Rohnke

Übernahme als
Autolackiererei durch den
Neffen Gerhard Kaspar

Durch die Kriegsereignisse
bedingte Verlegung des
Betriebes nach Hameln

Neubau auf heutigem
Betriebsgelände

Firmenchronologie:

Übernahme durch den
Enkelsohn Oliver Scholz

Hallenneubau, Erweiterung
Nutzfahrzeugbereich

Zertifizierung des Betriebes
nach DIN ISO 9001

Hallenneubau, Erweiterung
Karosserieabteilung

Vergrößerung und Neuge-
staltung der Sozialräume

Neubau der Büroräu-
me,

Hallenneubau zur Ermögli-
chung von Arbeiten an
Gelenkbussen und Lkw-
Aufliegern, Waschhalle
sowie Reststoff-Sammel-
depot
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Geschäftsführer

Oliver Scholz

2012

Kuhlmannstraße 6
31785 Hameln

Telefon: 0 51 51 / 1 21 69
Telefax: 0 51 51 / 1 21 06

E-Mail: mail@kaspar-hameln.de
www.kaspar-hameln.de

Kunden erhalten im Tra-
ditionsunternehmen Kas-
par, das 2011 sein 100-
jähriges Bestehen feier-
te, eine
auf höchstem Niveau.
Auch wenn es um die

die
durch einen Gutachter,
Stellung eines

, die von
Reparaturrechnungen
oder einfach nur um Aus-
künfte zu
und ,

,
oder

oder das
für Hagel-

und Parkdellen geht: Bei
Kaspar wird der Kunde
fachlich kompetent
betreut. Dies zeigt sich
auch in der Auszeich-
nung zur „Werkstatt des
Vertrauens 2012“, ausge-
zeichnet von zufriede-
nen Kunden.

Unfallreparatur

Abholung am Unfallort,
Unfallaufnahme

Leihwa-
gens Abtretung

Glasreparatur
Scheibenwechsel

Beschriftung, Airbrush,
Fahrzeugaufbereitung
Smart- Spot-Repair

Ausbeulen ohne
zu Lackieren

Umweltbewusstes Handeln gehört
nicht erst seit der Umstellung auf
umweltverträgliche Materialien zu den
Leitlinien des Karosserie- und Lackier-
zentrums. So wurde das Reststoffsam-
meldepot neu organisiert. Metalle,
Kunststoffe, Altpapier und Verpackungs-
material werden getrennt gelagert und
wiederverwertet, Altverdünnung destil-
liert und wiederverwendet, so dass nur
kleinste Mengen an nicht verwertbarem
Material fachgerecht entsorgt werden
müssen.
Die Fahrzeugwäsche nach der Repara-
tur gehört seit Jahren zu den Service-
Leistungen der Firma und hat mit
einem separaten Waschplatz einen opti-
malen Standard erhalten.
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Ein Jahr nach Beendigung von Bauphase II, die den
Neu- und Umbau der Büroflächen mit einer Kun-
densofortannahme umfasste, hat auch die Bau-
phase III des Kaspar Karosserie- und Lackierzen-
trums ihren Abschluss gefunden. Auf 196 m² ent-

stand eine neue Nutzfahrzeughalle, eine Wasch-
halle sowie ein Reststoffsammeldepot. In diesem
Neubau können Nutzfahrzeuge wie z. B. Gelenkbus-
se, Auflieger, Flugzeuge und Boote bis zu einer
Länge von 20 m bearbeitet werden.

N U zeubau, mbau, eitgemäß ...

Umweltbewusst

Oliver Scholz mit Ehefrau Bettina vor der Kundenannahme.


